
 

 
„Visitors“ erzählen von Reisen in alle Welt 
Von Helmut Voith 
 
Friedrichshafen Sie sind weit herumgekommen, die „Visitors“ aus Friedrichshafen-Kluftern, 
die ihre „Eltern“ Ragnhild Becker und Gunar Seitz in alle Welt entlassen. Zum zehnjährigen 
Bestehen der Kunstaktion hat das Künstlerpaar die sehenswerte Ausstellung „weiß, blau, weg 
– 10 Jahre internationale Visitor-Aktion“ in der Galerie Plattform 3/3 im Fallenbrunnen 
gestaltet. 

Zwischen zwei und 90 Zentimeter messen die amorphen Gesellen aus Alabastergips, sie sind 
weiß belassen oder als „Sea-Visitors“ in zwei Schichten aus Dispersionsfarbe und Acryl blau 
bemalt. Kleine, unscheinbare „Gipshäufle“, vergängliche Unikate von geringem materiellem 
Wert. Jeder Besucher der Ausstellung darf einen solchen Visitor mitnehmen. Entscheidend 
ist, was weiter mit ihm geschieht. 

Wer einen hat, sollte ihn irgendwo postieren und seinen Standpunkt festhalten, er darf ihn 
aber auch behalten, wenn die Trennung gar zu sehr schmerzt. Ziel der Aktion ist, wie 
Ragnhild Becker erklärt, möglichst viele Menschen an einem Kunstprojekt zu beteiligen, sie 
dazu zu bringen, das geschenkte Figürchen loszulassen, es weiterzuverschenken oder 
irgendwo auszusetzen, wo es ein anderer wieder finden kann. Das Künstlerpaar freut sich, 
wenn ihnen in Mails beschrieben wird, welches Schicksal so ein Visitor erlebt. 

Im Ausstellungsraum werden viele solcher Geschichten erzählt. Dazu zeigen eine Menge 
Fotos die inzwischen über alle Welt verteilten Visitors, in zwei Projektionen kann man sie im 
Großformat erleben. Da sitzen sie auf dem Bundesadler oder werden von einem Taucher vor 
Kosika unter Wasser ausgesetzt, sie stehen in Nepal und Alaska, in Moskau und vor dem 
Eiffelturm, Pinguine scheinen mit ihnen ins Gespräch vertieft. Auf Landkarten sind ihre 
Aufstellungsorte zwischen Arktis und Antarktis mit Fähnchen markiert. Zwei „Visitors“ 
umkreisen derzeit per Satellit die Erde. 

3000 „Visitors“ haben Ragnhild Becker und Gunar 
Seitz für das Jubiläumsjahr produziert. Gelegenheit, 
sie genauer anzusehen, bietet das „Visitor-Meeting“ 
im Fallenbrunnen. Geöffnet ist die Ausstellung von 
Freitag, 25. November, bis Sonntag, 27. November, 
jeweils 14 bis 18 Uhr. Visitors im Internet: 
www.visitor-aktion.de 
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